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senschaftlichen Frkenntnissen beruhen-in der Berücksichtigung der protestanti-
schen Kirchenmusik den Beispielen de ıta des Erstlingsmärtyrers des Kapu-
der auf der dargebotenen Orgelwer- zinerordens -  )8 Hel der VOT allem
ken auf das Vo Churer Bischof approbierte

und VO Vertreter des Österreichischen
|DIie ird auch Jugendliche AaNSDTE- | andesherrn Im Prättigau verkündete
chen, die heute vermehrt wieder auf SpI- Religions-Strafmandat SOWIE auf dessen
rituelles siıch sensibilisieren lassen, und gewaltsamen Tod eın  gen ird AN=-
eiıgnet sich hervorragend als iıdakti- schließend werden umfangreiche und
sches Medium für Religionsunterricht detaillierte methodologische Hinwelse
un für spirituelle Kurse über Franziskus Z7ur Fidelisbibliographie und Z Metho-
und Klara VO Assısı de der bibliographischen Beschreibung

der Quellen- und Literaturhinweise 56
Christian Schweizer hboten (26” 373 [DIie Einleitung De-

SC}  1e der Bearbeiter miıt einem Aus-
lic auf die mögliche Auswertung der
Bibliographie In der Forschung.

(Iktavıan CITLOCKT OFMCap: Fidelis Oktavian Schmuckı beschränkte sich
Von Sigmarıngen (1578-1622), Biblio-
graphie. Kommentierter Literaturbe- Del seınem Werk jedoch nicht MNMUur auf

Quellen- und | ıteraturhinweise auf die
richt HIS 2000 Roma, Istıtuto StorIco historische Person, seın Martyrıum, SE@I-
del Cappuccıni, 2004 (Subsidia Selig- und Heiligsprechung, sondern
Scientifica Franciscalıa 70), 56756 auch auf seın Nachwirken Hel den Fran-
077 S md ıll ziskusorden, In der Weltkirche, In der

igiösen Verehrung SOWIE In der Musiık
Miıt dem Frscheinen des vorliegenden und darstellenden uns DIS Z ahr

2000 Neben der Kärrnerarbeit Del der Fr-Buches April 2004 hat Cie fast
Jahre hinziehende Arbeit VO [Ir. C(Ikta- mittlung der einzelnen Belege der Bı-
lan Schmucki FMCap, Mitglie der bliographie besteht der Hauptverdienst
Proviınz Schweizer Kapuzıner, der VO (Iktavian Schmucki miıt Sicherheit
Bibliographie des eiligen Fidelis VO In der sachthematischen Strukturierung
>igmariıngen eın glückhaftes Fnde SC der ungeheuren Fülle Stoff In sechs
funden. [Das rgebnis der mühseligen Kapiteln, die ihrerseits wieder In zahlreIı-
und schwierigen Recherchen In Biblio- ch Gruppen und Untergruppen geglie-
theken und Archiven In KOM, Parıis, In dert sind Auf der jeweils untersien StUu-
der Schweiz, Osterreich und In Süd- fe sind die einzelnen Titelaufnahmen
deutschland ıst hbeeindruckend |)as ch ronologisch geordnet.
Werk WEeIS fast 1000 Seliten auf, umfaßt
2575 Nummern muiıt kommentierten Fıne Aufzählung, Beschreibung und Be-
Quellen- nd | ıteratu rangaben SOWIE wertung der einzelnen Gruppen und
iıne ankadresse des Direktors des Untergruppen kann hiıer nicht erfolgen.
Hıstorischen Instituts der Kapuziner In Hierzu SE auf die umfangreichen Darle-
KOM, Servus Gieben, eın Vorwort und guNsecN und Begründungen des Bearbe!l-
ıne Einleitung AaUuUs der Feder des Hear- ters nhingewlesen (26*-34*)
Deiters, mehrere Indices und eınen IKO-
nographischen Anhang auf. Kapitel mMuiıt dem Titel Bibliographie ent-

hält, in drel Gruppen gegliedert, dem
In seınem Vorwort geht Oktavian heiligen Fidelis gewidmete Verzeichnis-
Schmucki auf die bibliographischen Vor- 5 Fidelis In allgemeinen Werken und
arbeiten eın, die iIhm 1988 Hei Beginn SEeI- Vermischtes (1-59) Kapite!l mıt der
er Arbeit vorlagen *_4 vorlagen. FS UÜberschrift Biographisches 0-3 sind
olg Ine Kurze, auf den neuestien WIS- beispielsweise untfer Dokumente ZUur
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Selig- und Heiligsprechung 118-153) Das Kapıte!l VI, Hetitelt mıiıt Veröffentli-
und unter Altere Biographien-6) chungen verschiedenen Kunstgattun-
enthalten. Im Kapite! Gedruckte SEeN 699-776), ıst der Darstellung des hei-
Schriften des hIl. Fidelis 359-439) sind igen Fidelis n der unst, der Poesie und
über das Profelszeugnis und Qas esta- In der Musik gewidmet. FS SE]I hier QRBRE
ment SOWIE | ıteratur darüber 377-380 die genannten «Vera-Effigies»-Bilder,
un unter usgaben und Studien der das Trauerspiel In J1er Akten VO Ferdi-
Fidelisbriefe 380-391) enthalten. [ )as | nand della Scala aus dem Jahre 1897
Kapite!l ist den Büchern un Aufsätzen wWIe auf die verschiedenen Fidelislieder
ZUFTr Spiritualität des eiligen Idelis SC und die hierüber entstandene | ıteratur
widmet 440-4 hingewiesen.
Als ıne wahre Fundgrube für Reglonal- Bel der Durchsicht des Kompendiums
und L okalforscher SOWIE für Volkskund- ird das Streben des Bearbeiters nach
ler erweilst sich das Kapıte! muit dem Urı Vollständigkeit, aber auch nach Perfekti-
tel Zeugnisse über Fidelis’ Verehrung als deutlich | etzteres zeigt sich VOT all-
Seligen und Heiligen 459-698 nter lem Heli den Tıtelaufnahmen. SO werden
werden kırchenamtliche Verlautharun- Hel Werken, die VOrT 1900 entstanden
SEn nach der elig un Heiligsprechung sind, das Titelblatt muiıt der verwendeten
aufgeführt 458-463) FS olg unter Ee1- SCHTITE Ornamentik und Zierleisten SC

Zusammenstellung VO Nachweisen MNa  ( hbeschrieben. ngegeben werden
ber den heiligen Fidelis In Liturgie und Jjeweils auch die Höhe, Breite und die
kirchlichen Kalendern 463-501) un Dicke der Bände In Zentimetern
ter Belege über Hymnen, Gebhet: un
Betrachtungsbücher Ehren des Kapu- ach der eigentlichen Tiıtelaufnahme
zinerpaters (501-530), Uunter werden und -beschreibung werden Jeweils eın
extie und | ıteratur über Offentliche Fundort des Bandes DZWwW. des Aufsatzes

In eıner Bibliothek oder In einem ArchivFeıiern nach der elig- und Heiligspre-
chung BbZw. anlälslich VOo  “ Jahrhundert- angegeben. Konnte dieser nıcht ermit-
feiern geboten, die untergliedert sind n telt werden, g1ibt der Bearbeiter jeweils
a) Feiern ZUF Seligsprechung 1729 HIS hın eınen bibliographischen Nachweils oder

h) Feiern anlaälslich des 250-Jährigen eınen Gewährsmann dafür LS Tolgen
Jubiläums der Heiligsprechung bzw. des Jjeweils Angaben über den utor oder
/0-jJährigen Jubiläums der Erklärung 7LEl die Autoren und sehr häufig auch nähe-
Landespatron VOoO  - Hohenzollern 1996 Informationen über den Inhalt der
501-530). ES olg als weltere Gruppe Quelle oder der Literaturangabe. Jese
Lobreden auf den Heiligen, die ihrerseits qualitativen un quantitativen Hewer-
In verschiedene Sprachen VO Laterın tungen dürften für die enutzer des
Hs f) >Spanisch untergliedert sind 562- Werkes sehr wertvoll serin.
628) In der Gruppe VOoO Kapite! elin-
den sıch Quellen- un Literaturnachwei- er Mang ZU Perfektionismus ird

den Stätten der Verehrung und des auch Hei den Verzeichnissen der Siglen
ReliquienkKults, untergliedert In die (Irte un Abkürzungen (42”-45”*) und der
>Sigmaringen, SEeEeWISs IM Präattigau, Feld- abgekürzt angeführten Liıteratur (45”-
kırch In Vorarlberg, hur in Graubünden 567 un nıcht zuletzt Hel den kegistern
und welteren Stellen, 75 In Strals- offenbar: Verzeichnis der Bihbelstellen
burg-Königshofen oder In Au Im bregen- 7797780 Allgemeines Namen-, (IrIS=
zerwald 629-658) In den Gruppen und und Sachregister 782-857); Drucker und

werden schließlich einzelne Fidelispa- Verleger 056-008); Archive un Bihliothe-
trozınıen DZW. Bezeichnungen VOoO @ ken 009-896) und Künstler und EHnSst-
ten und Institutionen NaCh dem Kapuzi- werke 897-912) HEG diese Indices
nerheiligen In Europa und In UÜbersee wird der Zugriff auf einzelne Namen, 5a-
aufgeführt 658-698) chen und Tatbestände In dem KOmMpen-
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dium sehr erleichtert. Nicht Anfang, schichte des heiligen Fidelis und sSseINEeSs
sondern erst nach den Indices, d.h Nachwirkens Im welıtesten Inne werden

und Iırd eben diese miıt Sicherheit auchFEnde der Bibliographie, kommt das In-
haltsverzeichnis, 5 WIE In romanı- befördern 50 wurde beispielsweise der
schen Druckwerken üblich ıst. Durch Kezensent (a die 1991 VO LAr
Jjese ungewöhnliche Plazierung wird (Iktavian Schmucki durchgeführten KE-
das Zurechtfinden In der vorliegenden cherchen Im Staatsarchiv und In der Für-
Bibliographie für die Leserschaft des stlıch Hohenzollernischen Hofbiblio-
deutschsprachigen Kultu |TaUTTIS EIWAaAS thek In >Sigmarıngen für die vorliegende
unnötig erschwert Bibliographie dazu / sıch mıiıt

der Verehrung des Martyrers Fidelis In
Hohenzollern auseinanderszusetzen.er Band schlielßt mıit eıner IıkKonographi-

schen Beilage ab Auf den nıcht pagı-
nıerten Selten sind Insgesam Abbil- (Itto Becker
dungen VO Darstellungen AdUus$s dem
Franziskanıschen Museum In Kom entTt-
halten. Santı dı C I dı LICA Temaolo
Die In der vorliegenden Bibliographie Dall’Igna OSa Giorgl. Milano, Fdi-
angestrebte Vollständigkeit Ist sicherlich ZIONI Lombardıa, 2004,
Iıne Stärke. FS darf hier aber die Frage ET!- ıll
aubt seln, ob lle Quellen- und L era
turstellen, die Aufcas Leben des eiligen uesto 1bro, riccamente Ilustrato
Fidelis VO Sigmarıingen, seıne Selig- und d’altronde esige un opera del CheTE
Heiligsprechung und seIın Nachwirken (D lEeEso Hossibile alla collabora-
ezug haben, n der vorliegenden Biblio- zione ella Provincia lombarda de!l fratiı
raphie aufgeführt werden ollten o cCappuccmni C; DIU precisamente, dall’Ar-
sind beispielsweise In Kapite!l zahlrei- chivio Provinciale dei Cappuccımini LOM-
che Kurzbiographien des Heiligen | ar santın! qU! studiatı appartengono
Lexika, Nachschlagewerken, Katalogen infatti Ila raccolta nell’Archivio
und kepertorien enthalten, die In der Provinciale dei appuccıinı Lombardiı, dI-
Rege! inhaltlıch weitgehend iıdentisch Curato &{8] Competenza
sind (1-59) uch die Notwendigkeiıt der da Fedele Merelli, archivista DrovinNCIa-
jewelligen Angabe VOoO weniıgstens E1- e de!l cappuccıini Iombardiı, NO
1Ne Verwahrort VO hbedeutenden DZW. un’ınesistente «Museo de!l Beni Culturali
noch bestehenden Periodika In den D appuccını ella Provıncila d! |L ombar-
telaufnahmen ıst tlragwürdig. BES Werk dia» come G ] egge sulla copertina de!
hätte I1la  e nach Auffassung des Kezen- volumetto nella presentazione di FU-
senten SOM durch gezieltes und ab- genI10 Bollatı, mıinıstro provincliale de!l
S5CWOBENES Weglassen ohne Substanz- cappuccını lIombardiı, anche altrove).
verlust verschlanken können. J1ese
K«ritischen Finwände sollen und können due autorI! intendono studiare «11 COfll-
die Bedeutung und den wissenschafftli- tenuto 1CONOgraficO cCOmMUnNICAtTIVO»
chen Wert der vorliegenden Fidelisbi- elle iımmaginette / dette anche
oliographie jedoch nicht schmälern. «santın!ı>», (EC} l’intento dichiarato d! K[ C-
|DDiese Bibliographie wird, WOZU wWIr stiturre gıusta dignita collocazione
dieser Stelle Dr. ()ktavian Schmuck: questo diffusissimo antıchissımo STrU-
und dem Historischen Institut der Kapu- mentTOoO, antıcıpatore antesignano ella
ziner In Kom UuNnNSseTel großen ank und moderna COMUNICAZIONEe» (5) SI che

aller Hochachtung ausdrücken ebrei grecl, forse anche r CYI-
wollen, eınem Standardwerk der H1- stianı eredi direftti ella cultura ©-
storiker, Kirchenhistoriker, | andes- und braica OSSeEero contrarı raffigurare
Meimatkundler /ABUR Erforschung der (je:- Dlasticamente la diviniıita. Saranno
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